
Rückert, Friedrich: 28. (1838)

1 Wo Ueberlieferung ununterbrochen waltet,

2 Wird an der Bildung Stamm leicht Blatt aus Blatt entfaltet.

3 Der Schüler nimmt getreu von seinem Lehrer an,

4 Was der von seinem, der von seinem hat empfahn.

5 So bis zum letzten läuft der Funken durch die Kette,

6 Alsob unmittelbar er ihn vom ersten hätte.

7 Ist nun der gliedernde Zusammenhang gesprengt,

8 Weiß keiner mehr, von wem, was und wie ers empfängt.

9 Zu seinen Lehrern hat ein Schüler dieser Zeit

10 Die ganze Gegenwart und die Vergangenheit.
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